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Denken an Arabiens Strande

Halle Sonnabend
4 v 3 r rnene eCCäCG ÜÜÜ maStadt Theater

Muorilla
Wieder ein überaus glücklicher Griff unſerer Theaterdirection
d eine glänzende Leiſtung unſerer Bühne dieſe Morilla
iche nachdem ſie bereits auf allen großen Bühnen Deutſch
de und Oeſterreichs ihre Zauberkraft bewährt hatte am letzten

nnerstag in Halle zum erſten Male aber mit außerordent
hem Erfolge zur Aufführung gelangte Der Nebentitel dieſer

loßen komiſchen Oper Der Zauberring zeigt ſchon daß wir
I hier nicht in der gemeinen Wirklichkeit ſondern auf
m romantiſchen Gebiete des Märchenhaſten bewegen Der
toff iſt einer Märchendichtung Wieland s entlehnt und auf
em bedeutungsvollen Hintergrunde geſchickt gegliedert Denn
z Märchen ſpielt im Anfange des 17 Jahrhunderts als in
panien der ſiegreiche Uebermuth der inquiſitoriſchen chriſtlichen
rche grauſam die letzten Ausläufer des mauriſchen Weſens be
hrte Morilla iſt eine Art Repräſentantin dieſes letzteren un
bildet und bis zu einem gewiſſen Grade verwildert aber tüch

R und liebenswürdig hineingeſtellt in den ſtrengen ſpaniſchen
atholicismus Schon dieſe Grundmsetive laſſen vorausſetzen
iß das Komiſche an dieſer Oper nur glänzende Folte ſei dar
ter ſich aber ernſte immer höchſt anziehende Gedanken ab

ſielen Dem wechſelnden Jnhalte der Dichtung geht Julius
opp s Muſik bald ſinnig und ernſt bald übermürhig heiter
icht ſelten barock aber auch immer noch feſſelnd parallel Zu
dauern iſt nur daß kein Texidruck vorhanden iſt der das Ver
indniß erheblich erleichtern würde
Schon die Ouverture ſorgfältiger ausgearbeitet als dies bei
r Mehrzahl unſerer modernen komiſchen Opern und Operetten
r Fall zu ſein pflegt ſkizzirt in glücklicher Gliederung den
annigfachen Jnhalt des Ganzen mit dem landläufigen mauri
hen Rhythmus alla Pollacca in moll beginnend dann in zwei
jerteltactigem Allegretto bald munter aufſpringend bald ſinnige
öne anſchlagend und dann auf wirkſamen Fermaten wie in

ingſamerer Betrachtung ausruhend bis endlich alles ſich in ein
iteres und ſiegreiches dur mit Sechsachteltact auflöſt Der
ſte Akt zeigt eine abgelegene ſchöne Waldgegend der Pyrenäen
n letzten natürlichen Zu fluchtsort für die Feen aber auch von

Fer wollen ſie vor dem andringenden chriſtlichen Fanatismus
eichen und nach ihrer eigentlichen Heimath dem Morgenlande
urückkehren

Schweſtern hier zum letzten Male
Weilt der ſlücht ge Fuß
Bringet dieſem ſchönen Thale
Euren Scheidegruß

Einmal noch am Heimatlande
Weilt der flücht ge Blick

Oſt an dich zurück

Durch den Wald ſtreift Morilla überall wegen ihrer Unge
hicklichkeit aus dem Dienſte geſtoßen indeß ſich dabei beruhi

Jend daß ſie trotz alledem die Schönſte die Bravſte die Klügſte
i während ſie nicht einmal des Erſtern ſich hat vergewiſſern

Wnnen da ſie nichts von einem Spiegel weiß Jhr die ſchon
hegen ihrer Abkunſt und auch wegen ihrer unſchuldigen Treu
erzigkeit die Theilnahme der Feen beſitzt ſchenkt deren Oberin
halida einen Zauberring der ihr jeden ausgeſprochenen Wunſch
fort erfüllt und ohne die Bedeutung eines ſolchen Ringes
uch nur zu ahnen oder ein wenig darüber nachzu
enken zaubert ſich die hungrige Morilla zunächſt zum Früh
tück einen Napf Milch und ein Stück Brot her womit
je zufrieden bei Seite geht Levn der Prinz von Andorra und
ein Milchbruder Amarin erſcheinen der junge Prinz nach Frei

heit und Waldluſt verlangend Amarin ihn mehr an die Proſa
es Lebens mahnend Jn einem überaus charakteriſtiſchen und
riſchen Duett ſpricht ſich zu den Worten Leon s

Dort am Bergesſaum die Wolken ziehn
Sonnig die Gletſcher ſo hell
Unter mir ein Meer von dunklem Grün
Ueber mir ſprudelt friſch der Quell
Holde Natur in ſeliger Ruh
O wie ſo groß biſt Du
Jn vollen Zügen athmet die Bruſt

reiheit Freiheit und Waldesluſt
ie ganze Proſa Amarin s aus

Was hab ich von Wolken und ſonnigem Strahl
h Und vom Gletſcher ſo hell

Viel lieber iſt mir als der Quell
Zu ein gefüllter Pokal

n dem Kämmerlein ſitz ich in wonniger Ruh
Seh dem Treiben der Welt ganz behaglich zu

Dieſer dramatiſch ſehr wirkſame Gegenſatz beider Charaktere
geht durch die ganze Oper nur inſofern unterſtützt Amarin den
Idealismus ſeines Prinzen als er deſſen Widerwillen gegen den
druck der Kirche theilt und ihn was in unmittelbarer Ausſicht

e

zu Nr 34 der Saalegeitung
Morilla die Rettung ohne daß irgend jemand es jetzt ſchon ahnt
Jn einem köſtlichen Terzett erfährt Morilla zwar zuerſt den
Spott der beiden Herren empfängt aber kraft ihres Ringes den
anfänglich abgeſchlagenen Kuß vom Prinzen und das Herz des
armen aber friſchen Mädchens berührt ein ſonderbar Gefühl
Jhr Zauberring darf ſie weiter gehen und wünſchen heißen daß
der Prinz recht bald in ſie verliebt wäre dann würde ſie eine
mächtige Prinzeſſin Amarin hat dagegen viel einzuwenden und
muß nun höchſt drollig bis nach Hauſe tanzen

Dort wird unterdeß alles zur Hochzeit des Prinzen mit Jſa
bella der Prinzeſſin von Lanaſſa vorbereitet So verlangt
wenigſtens der Oheim Don Peblo von ſeinem noch minderjähri
gen Neffen Leon Morilla befindet ſich im Palaſt und iſt er
ſtaunt über alles Aſturio der wohlgenährte Offizial der Her
mandad der das Nahen des kirchlichen Zuges meldet verſucht
ſie umſonſt zu entfernen mitten unter kirchlichen Fahnen und
Geſängen entdeckt Leon die Geliebte und nennt ſie zum Schrecken

aller ja zu ihrem eigenen Staunen ſeine Braut Der mächtige
Peblo läßt ſie ins Gefängniß bringen und vergeblich verſucht der
Prinz ſie zu ſchützen welcher der frommen Umgebung wegen
ſeines Jntereſſes für die häßliche Hexe als wahnſinniger Ver
brecher erſcheint

Der zweite Akt beginnt mit einer wild komiſchen Scene in
welcher ſich die hohle Scheinheiligkeit dieſes Chriſtenthums in
ihrer ganzen Blöße darſtellt indem Luſt am Sekt und zerknirſch
tes Gebet raſch wechſelnd durch einander gehn Vielleicht haben
hier ſchon Dichter und Componiſt zu viel gethan daß ſie auch
jeden Darſteller noch zu weiterer Steigerung verleiten konnten
Der Zuruf Trinkt iſt von packender muſikaliſcher und auch
dramatiſcher Wirkung Um ſo komiſcher wirkt dann das ungemein
draſtiſche Terzett von Amarin Aſturio und Peblo

Tod allen Ketzern
Sie müſſen ſterben
Glaubensverletzern
Droht das Verderben

bis zu dem ſublim ausgeführten ad majorem Dei gloriam Alle
Entſchlüſſe jedoch die gottloſe Hexe zu inquiriren und zu foltern
werden trotz aller aufgebotenen Rauheit Schlauheit und Ge
nauheit zu Schanden durch Morillas einfachen Wunſch befreit
zu ſein welcher die Gefängnißthüren aufſſpringen heißt Die
wieder frei Auftretendel hat Gelegenheit ſich im Spiegel zu be
trachten

Gott was iſt denn vorgegangen
Jſt es nur ein ſchöner Traum
Ganz erfüllt iſt mein Verlangen
Jch erkenn mich kaum
Die ſchönen Augen die blühenden Wangen
Der friſchen Livpen reizender Saum
Die zierlichen Hände
Das Haar ohne Ende
Schön bin ich ſchön bin ich ſo wie er

Das iſt ein ungemein friſches und frohes Lied Dopbpvelt be
glückt da ſie ihm in ihrer äußeren Erſcheinung jetzt näher ſteht
ſieht Leon ſie wieder Die wieder gewaltſamer drohende Gefahr
wird theils durch Morilla s vom Zauberringe gewonnene Unſicht
barkeit in welcher ſie den andrängenden Gliedern der Hermandad
allerlei verwirrenden Schabernack zufügt in komiſcher Weiſe
vereitelt theils dadurch daß ihr Zauberwunſch ein ſtattliches
Amazonenheer ſchafft mit welchem ſie ihren Prinzen aus aller
Noth hoffen darf befreien zu können Das giebt für den zweiten
Akt ein muſikaliſch wie ſceniſch prachtvolles Finale

Jn den Streit
Jederzeit
Treulich mir zu folgen
Seid ihr bereit
Topfre Schaar
Jn Gefahr
Stehet muthig mir bei
Jmmerdar

Der dritte Akt ſpielt nicht mehr in den Palaſträumen ſondern
unmittelbar am Thal von Andorra Morilla iſt ſiegreich gewe
ſen ihr Leon iſt frei Bei den Bewohnern dieſes Thales herrſcht
Glück und Frieden ihr dem Herzen wohlthuender Chorgeſang
ſagt

Wir leben in den Bergen ſtill
Wie ſonnig glänzt der Himmel
Wir wiſſen nichts vom Weltgewühl
Von Krieg und Schlachtengetümmel

Aber für ihre Fürſten und ihre Freiheit ſind ſie
bereit die Waffen zu ergreifen Der Widerſtand der
Gegner Leon s iſt gebrochen in einer ungemein ergötz
lichen Scene macht Amarin dem Aſtrio den Proceß der
nach höchſt komiſchen Rechtfertigungsverſuchen damit endet daß
er einen Giftpokal leeren muß der jedoch mit Madeira gefüllt
war Der von Todesangſt befreite ſtimmt glücklich in das Ver
dammungsurtheil über Jnquiſition und Hermandad ein und kann
Mitglied der friedlichen ehrlich menſchlichen Gemeinſchaft von

teht gegen ſeinen Willen nicht gern verheirathet ſähe obwohl er
ſonſt für geboten hält mit den Wölfen zu heulen wie der

Refrain eines friſchen Liedes betont Da kommt für Leon in

Nach fünßzehn Jahren

Novelle von A R
Fortſetzung

J Toilette und Blick Lectüre und Benehmen Alles verrieth
das Weltkind Alles entzückte den ehemaligen Höfling deſſen
onverſation vielfach in das Franzöſiſche hinüberſpielte und

deſſen Begriffe von den Grenzen erlaubter Galanterie nicht
nmer mit der Krämerelle gemeſſen werden durften
Hier war man jederzeit en devux Der Commerzienrath

Purfte ſich nicht blicken laſſen das wußte er
Ottilie hätte längſt ſchon die Schlinge in welcher Seine
reellenz ſo ſiegreich gefangen worden zum unlöslichen Bünd
jüß verknüpfen können aber der Gedanke an Felix hielt ſie
Jurick Es war doch ein Anderes um den ſchönen ernſten
Mann mit dem feſten ſelbſtbewußten Auftreten als um den
lappernden Cavalier der ſich nach dem erſten Glas Bor

peaux bereits ſeine adorable Cäcilie nannte und lächelnd von
dem geſtrigen Lever Seiner Durchlaucht des regierenden Für
ten einige kleine piquante Anecdötchen erzäblte

Das war ein ſchrecklicher Traum der von dem chineſiſchen
osk am Weiher und von dem Fürſten flüſterte er So

ange hielt ich ihn für Wirklichkeit ließ mich von ihm foltern
nd über den gar Erdball hetzen aber jetzt bin ich geheilt

W Ffeit e meine unvergleichliche Göttin können Sie
4 n

Ottilie hatte ſang den Schauder überwunden welcher ſie
nfänglich ergriff Sie antwortete ausweichend und tändelnd

Andorra werden Jetzt aber ſoll ein ſehr ernſtes Moment in die
Handlung eintreten Morilla welche von der urſprünglichen
Stufe naiver Natürlichkeit ſich immer höher entwickelt hat hat

ohne durch einen Widerſpruch den Eigenſinn des Alten zu
reizen

Aber Tag nach Tag verging Woche reihte ſich an Woche
und Felix Reichhardt kam nicht hinunter in den Garten be
kümmerte ſich um ſeine ehemalige Geliebte in keiner Weiſe
Er ſchrieb fort und fort an einem Werk über die Zuſtände
Braſiliens er ließ ſich von dem leiſen Geſang der Nähma
ſchine ärgern und beobachtete ſtundenlang heimlich das coquette
Spiel Ottiliens

Da brachte eines Tages der Zufall eine Begegnung Das
Dienſtmädchen der jungen Dame glitt aus und ſtürzte die
Treppe hinab Auf ihren kläglichen Hilferuf eilten natürlich
alle Hausbewohner herbei und ſo kam es daß Ottilie und
Felix einander Auge in Auge gegenüberſtanden Der Com
merzienrath war zufällig nicht anweſend eben ſo wenig ein
Beſuch Das Mädchen hatte eine Platte mit Gläſern getra
gen und war in die Scherben des Einen hineingefallen Wange
und Hand bluteten entſetzlich

Ottilie überſah gedankenſchnell die Situation
Sie legte die Hand auf den Arm des jungen Mannes und

zitterte ſo ſtark daß er erſchrak Um Gott Herr Reichhardt
ich kann den Anblick nicht ertragen
Das Mädchen hatte ſich mit Mühe vom Boden aufgerafft

und verſuchte z gehen Aber der eine Fuß verſagte den Dienſt
ſie wimmerte leiſe

Eben ſo ſchnell wie Felix und Ottilie war auch Marga
rethe aus ihrem Zimmer herbeigeeilt Sie ergriff den näch
ſten Seſſel welcher ihr zur Hand war und ſetzte vorſichti
das ſchwankende faſt tödtlich erſchreckte Hienſtmädchen darauf
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durch den Ring als einen beſonders werthvollen Beſitz ſich di
vollſte Einſicht gewonnen erkennt in Folge deſſen den gefährlichen
Unterſchied zwiſchen Leon und ſich bekennt ihm das Geheimniß
des Ringes und daß ſeine Liebe keine freie ſondern nur gewirkter
Zauber geweſen Sehr ſchön verzichtet jetzt Leon auf ſeine fürſt
lichen Rechte und gibt dem Lande ſeine ganze Freiheit um als
einfacher Menſch Morilla gehören zu können Sie bricht in die
bewegte Weiſe aus

Faſſ ich es welch unermeßlich Glück
Du endlich mein frei dies Land
Hebt zum Herrn der Welten euren Blick
Schütze uns Gottes Vaterhand z
Denn wie nach langer Sturmesnacht
Froh die Natur erwacht
Strahlend die Sonne ſteigt himmelan
Freiheit lachend bricht der Morgen an

Man wird trotz der nur ſkizzenhaft möglichen Angabe des Jn
halts die eigenthümliche Größe dieſer komiſchen Oper erkennen Sie
liegt nicht in dem Glanze der Ausſtattung allein welche künſtleriſch
befriedigend und reich durch die ſelbſtloſen Maßnahmen der Di
rection und die nicht genug zu rühmende einſichtige Regie des
Herrn Miller auszgefallen war ſie liegt in dem Charakter der
anziehenden Muſik den ſchon bei der erſten Vorſtellung das
Directionstalent unſeres Kapellmeiſters Herrn Ehrhardt zur
Geltung zu bringen wußte und noch mehr in dem rein geiſtigen Theil
der Oper Wer hätte nicht bemerkt daß der Ruf nach Freiheit
zu Anfang und zu Ende ertönt Wen ergriff nicht der Kampf
gegen die finſtere Gewalt einer inquiſitoriſchen Kirche Und wen
feſſelte nicht der Reichthum der Charakteriſtik Morilla iſt ein
wunderherrlich vom Dichter und Componiſten angelegter Charak
ter und die Art wie Frl Schönherr ihn wieder gab kann ge
radezu als eine geiſtvolle Rollenſchöpfung bezeichnet werden
Das war ein innerlich tief empfindlich äußerlich überaus natür
lich dargeſtelltes Fortſchreiten einer bedeutenden Weiblichkeit vom
Derbſten zum Seelenvollſten Das glückliche Hineinbeißen in das in
Milch getauchte Stück Brod der erſte Kuß vom Prinzen der unſicht
bare neckiſche Kampf mitder Hermandad das Berufen der Amazonen
truppen die Neigung der Liebe und der Wunſch rechten Verſtand zu
veſitzen aber gleich eine gute Portion, der Anſatz zur Entſagung

das alles waren Lichtpunkte in einer gleichmäßig meiſterhaften
Darſtellung Die Stimme unſerer Sängerin war vortrefflich dis
ponirt das Coſtüm bei jeder neuen Wandlung überaus geſchmack
voll Von einem ſo reichen und tiefen Mädchengemüthe geliebt
zu werden könnte ſelbſt für einen Prinzen Leon eine Ehre ſein
Dieſe Rolle gab nach allen Seiten hin Frl Kaufmann ebenfalls
vortrefflich Da war nichts Soubrettenhaftes was z B uns
beim Ganymed früher geſtört hatte ſondern alles auf einmal
auf das Große angelegt ja ihre Stimme ſchien ſogar einen feſtern
und ernſteren Charakter zu haben Frl Kaufmann war ganz ein
friſcher edler liebenswürdiger Prinz von ſo reizender ſeeliſcher
Beweglichkeit daß man ſeinen Wandlungen mit aufmerkſamſtem
Behagen nachging Auch hier verdient die überraſchend ſchöne und
geſchmackvolle Toilette alles Lob Der Milchbruder dieſes Prin
zen Amarin wurde von Herrn Bernhard mit außerordentlicher
Friſche gegeben in dieſem Sänger und Schauſpieler ſteckt eine un
gemein woh thuende Geſundheit der Auffaſſung und Darſtellung
da iſt nichts gemacht und gekünſtelt Wie Don Peblo und Aſturio
gegeben wurde iſt mit den Namen Oeſer und Suſſa ſofort be
zeichnet der dürre Clericalismus in der erſten und dieſelbe Be
häbigkeit in der andern Rolle wirkten mit unwiderſtehlicher Ge
walt der Humor dieſer beiden Künſtler iſt ein unverſiegbarer
Quell immer erfriſchend und erfreuend Von den übrigen Mit
wirkenden welche ſämmtlich ihre Pflicht lobenswerth erfüllten
mögen nur Frl Werner welche ihre kleine Rolle der Jſabella
charakteriſtiſch ohne an die eigentliche Operette zu erinnern gab
und Frl Satory welche ſehr gut als Fee Valide ſprach ge
nannt ſein

Wir haben allen Grund die Oper Morilla als eine ſehr
werthvolle Bereicherung unſeres Repertoirs zu be
zeichnen Die wirklich großartige Ausſtattung der ebenſo bedeu
tende wie unterhaltende Jnhalt die ausgezeichnete Darſtellung
derſelben fordern zum Dank gegen die Direction und die mitwir
kenden Künſtler ſehr dringend auf Möge jeder der Jntereſſe
für unſer Theaterweſen hat dieſen Dank durch fleißigen Beſuch
weiterer Vorſtellungen deren nächſte auf Sonnabend und Sonn
tag angeſetzt ſind abſtatten Die erſte war nur mäßig aber von
einem um ſo beifallbereiteren Publikum beſucht Ausdrückich noch
mag angemerkt werden daß von den kleinen Anſtößigkeiten welche
manche gern in Operetten wittern die ſie nicht geſehen haben
in Morilla nichts vorkommt wer ſich etwa durch die Behand
lung des ſpaniſchen Jnquiſitionskatholicismus gekränkt fühlen
ſollte darf vielleicht für die folgenden Vorſtellungen einen etwas
weniger dicken Farbenauftrag erwarten

Evangeliſcher Jünglings Verein
Sonntag den 11 Februar Abends 8 Uhr Mauerg Nr 6

Vortrag über Ernſt Moritz Arndt gehalten von Herrn
Gottfried Waldſtedt Zutritt für Jedermann frei

flog ſie zurück und brachte einen Schwamm mit kaltem
aſſer
Jetzt müſſen Sie den Schmerz ertragen Catharine ſagte

ſie ruhig vor allen Dingen handelt es ſich um das Auge
Und dann glitt der Schwamm von leiſer mitleidiger Hand

geführt über das zerriſſene Geſicht des aufſchluchzenden
Mädchens Margarethe hob mit zwei Fingern das Augenlied
empor

Nur äußerlich verletzt, ſagte ſie tröſtend nur das Fleiſch
verwundet Es iſt nichts Erhebliches Catharine kommen Sie
ich will Sie ſtützen

Das Alles geſchah zu ſchnell um die Mitwirkung der beiden
Zuſchauer nothwendig zu machen Ueberdies hatte Reichhardt
er Zeit für etwas Anderes als für ſeine bebende Schutzbe
ohlene

Wer iſt Das fragte ſchaudernd Ottilie Mir wurde
ſchlimm als ſie ſo das geſchloſſene Auge auseinander zog
Großer Gott daß iſt ja männliche Seelenſtärke Bitte
führen Sie mich in den Salon Herr Reichhardt

Felix erröthete vor Aerger Margarethe blieb ſo gelaſſen
als ſei ſie taub für das Wimmern des Mädchens ſie unter
ſuchte die Wunde unbekümmert um das Gräßliche welches
vielleicht ihren Blicken begegnen würde

Bedürfen Sie meinen Beiſtand Fräulein Steen fragte
Reichhardt mit ſpöttiſchem Ton Es ſcheint als ob Sie in

en Mußeſtunden auch bei Aesculap in die Lehre gegangen
ſeien

wandte ſich nicht nach ihm um Sie wuſch nochWMargare
immer das Geſicht des Mädchens

Forlſetzung folgt



Bei der am 5 Februar a er ſtattgehabten Auslooſung ſind
folgende Nummern unſerer fünfprocentigen Anleihe von 1872
gezogen

N 22 154 267 296 300 über je 500 Thlr
Nr 331 394 709 972 994 über je 200 Thlr

und werden dieſe Partial Obligationen hiermit gekündigt

Das Capital mit den aufgelaufenen Zinſen ift am 1 Oeto
ber a er auf unſerem Comptoir zu erheben und hört mit dem
ſelben Tage die Verzinſung aufVon en pr 1 r 1876 gekündigten Obligationen ſind

Nr 288 über 500 Thaler
Nr AAS 912 913 über je 200 Thle

noch nicht zur Einlöſung vorgelegt wordenHal a/S den 10 Februar 1877

Hallesche Zuckersiederei Co
W Mehrle L Herrmann

Günſtige Gelegenheit
n einer lebhaften induſtriellen

Garniſonſtadt Thüringens iſt ein
feines Reſtaurant elegant und
zeitgemäß ausgeſtattet mit gro
ßem neuerbauten Tanzſaal wel
ches ſich einer bedeutenden Fre
quenz erfreut Familienverhält
niſſe halber äußerſt preiswerth
zu verkaufen und ſofort zu über
nehmen Offerten unter K P
397 befördert die Annoncen Ex
pedition von N Triest in Halle

Umzugshalber
Eine Stunde von Schwarzburg auf

einem reizend gelegenen Dorfe iſt ein
zweiſtöckiges Wohnhaus Schieferdach u
Schieferbeſchlag mit Stallungen Scheuer
Obſt und Gemüſegarten für 1800
Thlr zu verkaufen für jedes Geſchäft
paſſend Zu erfragen in der Expedition

dition von M Trieſt
MBehrlings Gesueh

A RielStadtmuſikus in Zörbig
eintreten bei

Für eine Colonialwaarenhand
lung mit Deſtillation wird unter gün
ſtigen Bedingungen ein junger Mann
mit den nöthigen Schulkenntniſſen als
Lehrling geſucht Adreſſen unter I R
407 befördert die Annoncen Expe

Junge Leute welche Luſt haben die
Muſik zu erlernen können zu Oſtern

Quedlinb Pferde etc Jott
1500 Gewinne darunter

im Werthe von 6000 5000 2
Mk u ſ w Looſe à 3 Mk

Mechlenb Pferde Perlooſn
Ziehung 17 Mai

Hauptgewinn i W v 10000
ferner 80 Stück edle Pferde und
kleinere Gewinne Looſe à 3 Mk
u geben Wiederverkäufern Rabatt
J Barck Co AnnoncenExped

Geſchäft Stellung
Wittenberg F C Deichmann

Ein junger Mann mit guten Schul
kenntniſſen findet unter günſtigen Be
dingungen ohne Lehrgeld in meinem
Colonialwaaren en gros detail

gr Ulrichsſtr 47 I

Vogler
F Zschiesse Müllermſtr

in Wurp
geſucht

Ein Lehrling wird ſof oder 1 April

dieſer Zeitung

Mühlenwerk VerkaufHierdurch die ergebenſte Anzeige daß wir unſern bisherigen Ver
treter den Herrn Th Franz Schmidt in Halle a/S auf Wunſch
von der Leitung der General Agentur unſerer Geſellſchaft entbunden und
dieſelbe an

Herrn R Marasse in Halle aS
für die Reg Bez Merſeburg und Erfurt übertragen haben

Brandenburg aH den 15 Januar 1877

Die Haupt Direction
der Fener Perſichernngs Geſellſchaft zu Hrandenburg a h

Daberkow
Bezugnehmend auf obige Mittheilung der Hanpt Direction der

Feuerverſicherungs Geſellſchaft zu Brandenburg a/S empfehle
ich mich dem Wohlwollen des geehrten Publikums und bin ich ſowohl
als auch die bisherigen Herren Haupt Agenten und Agenten zur Ent
gegennahme von VerſicherungsAnträgen ſowie Ectheilung näherer Aus
kunft jederzeit bereit

Halle a,S den 15 Januar 1877

Der General Agent Richard Marasse
Gr Steinſtraße Nr 32

werk mit 3 Mahl u 1 Spitzgange
guten Cylindern und allem Zubebör
insbeſondere einer Dampfmaſchine
mit 12 Atmosphären ſteht zum Ab
bruch billig zu verkaufen bei

Hermann Schütze in Teuchern
nahe am Bahnhof H 5477

Mühlen Verkauf
Die im hieſigen Orte am Ausfluſſe

der Helme unmittelbar an der Chauſſee
gelegene neue gänzlich maſſiv erbaute
Mahlmühle ebenſo Wohnhaus Stall
gebäude und Backhaus ausgezeichneten
Garten erſtere 3 deutſche 2 amerikani
ſche 1 Schrotgang und 2 Reinigungs
Maſchinen enthaltend welche fertig ge
ſtellt ſind die Anlage zu noch weiteren
4 Gängen hat wozu die Waſſerkraft
ausdauernd und bei gutem Gefälle faſt
immer hinreichend iſt der Betrieb erfolgt
durch Turbine ſoll freihändig öffentlich
meiſtbietend im obigen Grundſtück am
Donnerstag den 8 März Mittag 12
Uhr durch Unterzeichneten verkauft wer
den Ueber Grundſtück und Bedingungen
iſt derſelbe gern bereit Auskunft zu
ertheilen

Kalbsrieth d 8 Febr 1877
Der Kurator Hermann Kalb

Ein tüchtiger Wirth ſucht bei
400 Thaler Caution ein gu

tes Reſtaurant mit Saal zu pach
ten Genaue Beſchreibung und

Lager Berliner Oeten Umſatz erwünſcht Off K Arnold
1388 W W Naumburg a/SAlle Reparaturen Friedrichsſtr 2 am Mühlsaeg iſt

der FiIZz und Sedemniüite bie e Etage 2 St 2 K ebh
aufs Feinſte Modernſte und Billigſte bei Zubehör zum 1 April zu vermiethen

I Wedding Leipzigerſtr 15 Eine Stube Kammer Küche Entre

Zur gefälligen Beachtung
Unterzeichneter erlaubt ſich da im verfloſſenen Jahre ſo viel ihm zugegan

gene Aufträge wegen Ueberhäufung unberückſichtigt bleiben mußten die hochgeehrten
in und auswärtigen Herrſchaften welche ihn für dieſen Sommer mit Aufträgen
zu beehren gedenken ergebenſt zu bitten ihn bald davon zu benachrichtigen um
dadurch den vorbenannten Unannehmlichkeiten vorzubeugen

Mit aller Hochachtung und Ergebenheit zeichnet

O P SPprign Töpfermeiſter
Geiſtſtraße II

u Zubehör iſt 1 April für 79 Thlr
zu vermiethen näh i d Exp d Ztg 46
Anſt Schlafſt m K Rathskell b Stange

1500 arzum 1 April auf ſichere Hypothek aus
zuleihen durch W Neubert in Zaben
ſtedt bei Gerbſtedt

Reiſende f 1 Zeitſchrift geſ Adr
sub R R 1126 Rud Mosse Leipzig

Neue Petroleum Tischlampen

bei welchen beim Anzünden Cylinder und Schirm nicht ab S
genommen wird und welche gleich mit Auslöſcher verſehen
ſind empfiehlt zu billigen Preiſen

Emil ars h kl Klausſtr

M lundern
Sehr ſchöne feinſchmeckende Flundern empfing ſoeben große Annoncen Exped v M Triest

Send 3 vLuvung Edl Schulze Leipzigerſtr 21 Ein Mann ſucht Stelle auf einem Gute
Heute friſchen Karpfen ſowie die letzten Sendungen von der die Pflege der Kühe kennt und prima

Gänſebrüſten mit und ohne Knochen Gänſepökelfleiſch trafen ein Butter Käſe und Molken bereiten kann

bei F Offerten unter Chiffre Nr 113 an dieHercd Rummel Co un enFriſche Holsteiner Austern bei Rudolf Mosse Zürich

Ferd Rummel Co
Heute empfing wieder

Frische Engl Austern
Wilh Schubertgr Stein u gr Ulrichsſtraßen Ecke 8

Salon zum Rosenthal
Dienstag den 13 Februar

Großer Narrenabend

Tüchtige Acquiſiteunre für eine
gut eingeführte Lebensverſicherung wer

den für Halle und Umgegend geſ
Adreſſen unter S 417 befördert die

Für eine gut eingeführte alte
Feuer Verſicherungs Geſell
ſchaft a G werden tüchtige Agen
ten reſp Acquiſitenre bei aus
nahmsweiſe hoher Proviſion für Halle
und Umgegend geſucht Adreſſen
unter A G 398 befördert die An
noncen Exped von H Triest

cc22
Zur Redacrtionsführung eines neu

zu begründeten humoriſtiſch ſatyriſchen
Volksblattes für Halle wird eine geeig
nete Perſönlichkeit geſucht Schriftliche
Offerten mit Angabe der Honorar An
ſprüche unter B P S 8432 durchverbunden mit die Annoncen Exped v J Barck

Tanzkränzchen W Co Salle erbeten
Feder Beſucher erhält eine Kappe gratis Tüchtige Colporteure ſucht

4 Wunsch

Stacitgarten
Sonnabend Schlachtoefest

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverſe Wurst

Hermann Brandt gr Steinſtr 10

Ein Burſche wird geſucht
Merſeburgerſtr 7e

Einen ordentl Lehrling ſucht die
Klempnerei von Emil Karsch

Ein faſt noch neues Dampfmühlen

Einen Lehrling ſucht jetzt oder Oſtern
F Krüger Bäckermſtr Schülershof 12

Ein Lehrling findet unter günſtigen
Bedingungen Stelle bei

Moritz König Klempnermſtr

Einen Lehrling ſucht der Sattlermſtr
Aug Troitzsch in Löbejün

Einen Lehrling eOſtern
Schloſſermeiſter Wenzel in Schaſſtädt

Einen Lehrling ſucht zuOſtern
Ferd Hüllemann Schmiedemſtr

Niemeyerſtr 73

finden zum 1 April d Js Wohnung
und dauernde Beſchäftigung auf dem
Rittergute Quetz bei Zörbig

Eine gewandte

Putzmacherin
im Garniren ſelbſtſtändig findet dauernde
Stellung

Näheres bei W Pospichal
große Ulrichsſtraße 52

Eine geübte Putzmacherin wird
ſofort angenommen von

Bertha Herker Steg I
Mädchen mit guten AAtteſten

empfieblt Frau Rawack und
können ſich ſolche jederzeit mel
den gr Klausſtraße 11

Ein anſt junges Mädchen in allen
feinen weiblichen Arbeiten und in
der Küche erfahren ſ paſſende Stelle
Adr unter K 1 in der Exped d Ztg
G Recht ordentl Mädchen v

Lande m g Z ſuchen ſofort u
ſpäter Stellen durch Frau Scholle
gr Märkerſtraße 17

Ein Landwirth in fünfziger Jahren
wünſcht ſeinem Alter entſprechend unter
beſcheidenen Anſprüchen eine Lebensge
fährtin mit einigen Hundert Thlr dis
poniblen Vermögens Adreſſen bitte an
Frau Rawack gr Klausſtr 11 zurichten

Gegen ein Penſionsgeld von 160 Thlr
werden noch einige junge Mädchen ge
ſucht Näheres ertheilt Frau Paſſor
Zachariage Ranniſch Thor Thorſtr 8

P en sif o n
finden 2 Knaben oder Mädchen welche
zu Oſtern die hieſ Schulen beſuch ſollen
Nachhülfe der Arbeiten und Antheil am
Familienleben werden zugeſichert Näh
zu erfr in der Exp d Ztg 45
Wichtig f Schweißfuß Leidende

Von meinen rühmlichſt bekannten Filz
ſchweißſohlen in dem Strumpfe zu
tragen die den Fuß beſtändig trocken u
warm erhalten daher beſonders den an
Schweißfuß Leidenden zu empfehlen ſind
hält für Halle u Umgegend auf Lager
und verkauft zu Fabrikpreiſen das Paar

50 Pf 3 Paar 1 Mk 40 Pf und
giebt Wiederverkäufern Rabatt Herr
F A Dietze fr Schaal Schuh u
Stiefellager Schmeerſtraße

Frankfurt a/O im Februar 1877
Robert v Stephani

Schönes türkiſches Pflaumenmus
à Pfd 30 Pf im Ganzen bedeutend
billiger iſt zu haben Rathhausg S

Tafelbutter ff ſehr ſchöne Kuh
käſe durch und durch prachtvolle
franz Aepfel prima Magdebrg
Sauerkohl marinirte Häringe
ff Pflaumen

Conrad Leipzigerſtraße 82
Drehrolle zu verk gr Rittergaſſe 5

Billig verk neue ſelbſtgefertigte 1 u
2thür Kleider u Küchenſchränke kief
Komoden Waſch u Küchentiſche feine
u ordinäre Bettſtellen Kaulenberg 2

Ein Schlafſopha für 8 Thlr zu ver
kaufen Leipzigerſtr 73 1 Tr

Einen Lehrling ſuchtSt E Seebe G Schwarz Vöttchermſtr Graſeweg 2 führt
Porzellanmalerei prompt ausge

Zwei Dreſcherfamilien

Annoncen Bxpediti

alle a
Leipzigerstrasse 102

Aeltestes u grösstes Gesch
dieser Branche

empfiehlt sich allen verehrl
renten sowie Gesellschaften
einen Instituten welche Bek
machungen in Zeitungen oder so
gen Publikationsorganen illus
Blätter Fachjournale erlassen

gefälligen Benutzung

Gewissenhafteste Berechnm
Rath über zweckmässiges Inser
Kostenvoranschläge u Zeitun

Verzeichnisse gratis

Eine geübte Schneiderin die hier
keine Bekanntſchaft hat ſucht Kund

Steinweg 12 Hof 1 J
Ein Clavier mit gutem ſtarken

Flügel iſt ſehr preiswerth zu
kaufen Magdeburgerſtr 2 recht

Pauken von 150 Mk an Tro
meln 36 Mk Pauken
Troenmelfelle in allen Größen
kauft d Muſiker Eng Bureau in Halle

kl Brauhausg 23 Wiede
käufern bedeutenden Rabatt

Bienenstandh
preiswerth zu verk Langegaſſe

Feinſte friſche

Tafelbutter
verſendet per Poſt in Fäßchen v 9
Jnhalt pro Pfd 1,15 Pf
Aug Riensberg in Rügenwa

Deeimalwaage zu verkaufen
erfragen in d Exped d Ztg

MünchnerKell
Sonnabend Nachmittag

großes Faſchingsft
für Kinder

welche in Begleitung Erwachſener Na

kapp n gratis erhalt n
/25 Uhr W große Polonc
Zur Erholung

Merſeburger Straße 7
Heute Sonntag Speckkuch

und ein Glas ff Bockbier
A Albrechb

Paul s Restauran
Taubengaſſe 3

Sonnabend Sohliachteſel
Dienstag den 13 Februar

B MNarren Abert
Narrenkappen gratis

ff Bier von W Rauchfu
Sonnabend den 10 Februar

Pökelknochen
mit Meerrettig und Sauerkohl
ergebenſt einladet

Rödiger gr Wallſtr 24
Geeso s Restauratio

Heute Sonnabend Schlachtefeſt

Generalverſammlut
der J Schuhmacher Leichenkaf

Die Mitglieder werden hiermit fre
lichſt erſucht Montag den 12 Feb
Nachmittag 4 Uhr Berggaſſe Nr 1
zahlreich zu erſcheinen

Tagesordnung 1 Vorlage
Jahresrechnung pro 1876 2
eines Vorſtehers 3 Wahl dreier
glieder zur ReviſionsCommnſſion
Beſprechung über den Beitrag

Der Vorſtand
20 Mark i Börſe von Döllnitz

Ammendorf u Halle verloren wo
Sollte das ein ehrl Menſch gef he

Grünſtraße 1

3 Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e e r T

ſo wird gebeten daſſelbe geg Belohn
abzugeben Wipplinger Kellner

0222
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